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Ergänzungen
Nach dem SPD-nahen Verein D64 gibt es jetzt auch einen CDU/CSU-nahen Verein
namens CNETZ. Dahinter stecken verschiedene Bundestagsabgeordnete wie Dorothee
Bär, Peter Altmaier, Thomas Jarzombek, Erika Steinbach und Peter Tauber, sowie einige
Basismitglieder.

Auf ihrem Blog schreibt CNETZ, dass man als Vereinsziel ein „Internet der Freiheit“ will:

Erfreulich ist, wenn sich nach der SPD nun auch in der CDU/CSU netzpolitisch-
progressive sammeln und für mehr Netzfreiheit werben wollen. In vielen Debatten wie
Vorratsdatenspeicherung, Urheberrecht, ACTA & Co würden den Konservativen
vernünftige und grundrechtsfreundliche Positionen gut tun. Insofern wünschen wir viel
Erfolg bei dem Ziel, ein Internet der Freiheit mit zu schaffen.

Unklar ist, wann Grüne und Linke eigene Vereine gründen. In beiden Parteien gibt es
bisher nur Bundesarbeitsgemeinschaften für Netzpolitik. Selbst bei den Piraten gibt es
mit der Gruppe 42 eine eigene Ausgründung, um das netzpolitische Profil zu schärfen.

Wir wollen eine bürgerliche und verantwortungsvolle Netzpolitik, die einen fairen
Ausgleich zwischen den unterschiedlichen Interessen in einer pluralistischen
Gesellschaft auch im Netz schafft. Wir wollen dabei Werte und Normen im Zeitalter
der Digitalisierung mit Leben füllen, die sich für unser Land als förderlich und
segensreich erwiesen haben. Dazu gehören die im Grundgesetz niedergeschriebenen
Grundrechte, aber auch ein von Respekt und Toleranz geprägter Umgang im
alltäglichen Miteinander.
Wir wollen ein Internet der Freiheit. Dabei hat für uns Freiheit ohne Verantwortung
keinen Wert. Sie ist kein Selbstzweck, sondern sie befähigt uns. Das ist der
wesentliche Unterschied zwischen Netzpolitik, wie wir sie verstehen und einer
Beliebigkeit ohne Verantwortung, von der andere reden. Das christliche Menschenbild
und die im Grundgesetz niedergelegten Werte stellen den zur Freiheit berufen
Menschen in den Mittelpunkt. Wir wollen einen Beitrag dazu leisten, die Menschen
dazu zu befähigen, dieser Freiheit gerecht zu werden – gerade in der digitalen
Gesellschaft.
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Du möchtest mehr kritische
Berichterstattung?
Unsere Arbeit bei netzpolitik.org wird fast ausschließlich durch freiwillige Spenden
unserer Leserinnen und Leser finanziert. Das ermöglicht uns mit einer Redaktion von
derzeit 15 Menschen viele wichtige Themen und Debatten einer digitalen Gesellschaft
journalistisch zu bearbeiten. Mit Deiner Unterstützung können wir noch mehr aufklären,
viel öfter investigativ recherchieren, mehr Hintergründe liefern - und noch stärker
digitale Grundrechte verteidigen!

 
Unterstütze auch Du unsere Arbeit jetzt mit deiner Spende.
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